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Deutschland lebt gut mit der Sonne
6 Millionen Menschen in Deutschland nutzen Solarenergie

Mit der Sonne Strom und Wärme zu erzeugen, ist in 

vielen Haushalten in Deutschland schon Normalität. 

6 Millionen Bürgerinnen und Bürger nutzen bereits 

die Energie aus der Sonne und nehmen damit 

ihre Strom- und Wärmeversorgung in die eigenen  

Hände.

Solarenergie ist wichtig für Deutschland: 150.000 

Jobs werden hier  durch die Sonnenstrom- als 

auch Sonnenwärme-Technologie geschaffen und 

gesichert.

Laut einer aktuellen Studie (Infrastest dimap / 2011) 

sind sich die Bürgerinnen und Bürger über die 

Energieversorgung der Zukunft einig: 90 % der 

Befragten wünschen ihren Kindern oder Enkeln 

eine Energieversorgung aus Erneuerbaren Energien. 

88 Prozent der Bundesbürger sind bereit, für den 

Ausbau der Erneuerbaren Energien aktiv zu werden 

bzw. sind es bereits.  

Dieses Engagement der Bürgerinnen und Bürger für 

den Ausbau der Solarenergie unterstützt die Woche 

der Sonne mit bundesweit mehr als 5.400 Informa-

tionsveranstaltungen rund um die klimafreundliche 

Strom- und Wärmeerzeugung aus Sonnenenergie. 

 www.woche-der-sonne.de
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6,0 
millionen

DeutschlanD lebt gut mit Der sonne !

mehr als 6 millionen privatpersonen in Deutschland nutzen solarenergie. 
Damit lebt heute bereits ein großer Teil der Bevölkerung in Haushalten, die ihre eigene Wärme bzw. ihren eigenen 
Strom umweltfreundlich mit Hilfe der Sonne erzeugen. Weiterhin werden rund 150.000 Jobs durch die Sonnenstrom- 
als auch Sonnenwärme-Technologie geschaff en und gesichert.

Quelle: Infratest dimap / BSW-Solar 2011



90% Erneuerbare Energien

unseren KinDern unD enKeln WÜnschen 
Wir eine energieVersorgung aus 
erneuerbaren energien

90 prozent der bevölkerung wünschen sich und ihren Kindern, enkelkindern oder auch den 
nächsten generationen eine energieversorgung aus erneuerbaren energien. 
Dazu gehören insbesondere die solare Strom- und Wärmeerzeugung.

Quelle: Infratest dimap, 2011
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88% Ja, würde aktiv werden 
bzw. bin bereits aktiv

Quelle: Infratest dimap, 2011

Die mehrheit Der bunDesbÜrger Wollen 
aKtiV WerDen FÜr Den umstieg auF 
erneuerbare energien

88 prozent der bundesbürger sind bereit, für den ausbau der erneuerbaren energien aktiv zu werden 
bzw. sind es bereits. 
Vor allem die Umstellung der eigenen Energieversorgung (z.B. auf eine Solaranlage), der Wechsel zu einem 
Ökostromanbieter oder die Beteiligung an einer Bürgersolaranlage sind aufgezeigte Wege.



62% 
am liebsten eigenen 
Energiebedarf erzeugen
bzw. tun dies bereits

Quelle: Infratest dimap, 2011

unabhÄngigKeit mit solarenergie

62 prozent der befragten bürger würden am liebsten ihren eigenen energiebedarf (Wärme und strom) 
erzeugen bzw. tun dies bereits. 
Die Befürworter begründen dies vor allem damit, die Umwelt zu schützen (74 %). Aber auch die Unabhängigkeit von 
der Energiepreisentwicklung (73 %) und den Energiekonzernen (69 %) sind Schlüsselargumente.
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15%

14%

2011

2010

Quelle: Forsa-Umfrage 2010, Infratest dimap-Umfrage 2011

positiVer trenD: solaranlagen 
auF eigenheimen nehmen Weiter Zu

Der trend, sich unabhängig zu machen und in eine eigene solaranlage zu investieren, nimmt weiter zu.
Gaben 2010 insgesamt noch 14 Prozent der Eigenheimbesitzer an, eine Solaranlage (zur Strom- oder Wärmeerzeu-
gung) installiert zu haben, bestätigt die Umfrage von Infratest dimap aus 2011 einen Zuwachs von einem Prozent auf 
insgesamt 15 Prozent aller Eigenheimbesitzer.
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Impressum

Unter dem Motto „Unendlich. Einfach. Solar!“ findet 

vom 06.-15. Mai 2011 unter der Schirmherrschaft 

von Bundesumweltminister Dr. Norbert Röttgen 

zum fünften Mal in ganz Deutschland die Woche 

der Sonne statt. 

Deutschlands größte Solarkampagne wird vom 

BSW - Bundesverband Solarwirtschaft e.V. (BSW-

Solar) organisiert und informiert jedes Jahr im Mai 

bundesweit Bürgerinnen und Bürger vor Ort mit 

Aktivitäten und Veranstaltungen zur Solarenergie. 

2011 werden bundesweit über 5.400 Veranstaltun-

gen initiiert. Teilnehmer der Woche der Sonne sind 

Handwerker, Energieberater, Vereine, Kommunen, 

Initiativen, Schulen u.v.m. 

Unterstützt wird die Woche der Sonne von Unter-

nehmen der Solarbranche sowie einem Netzwerk 

aus den Zentralverbänden des Handwerks, ZVSHK 

(Sanitär, Heizung, Klima), ZVEH (Elektro) und ZVDH 

(Dachdecker) und einer Vielzahl von Umwelt- und 

Solarverbänden.

 Kontakt

Woche der Sonne

BSW - Bundesverband Solarwirtschaft e.V.

Christina Schodry (Projektleiterin)

schodry@bsw-solar.de

Tel:  +49 30 2977788-20

BSW - Bundesverband Solarwirtschaft e.V. 

(BSW-Solar)

David Wedepohl (Pressesprecher)

wedepohl@bsw-solar.de

Tel.: +49 30 2977788-30


